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Innovation und Kreativität sind gefragt: 
Collaboration Award 2010
Nach einjähriger Pause wird der Collaboration Award* neu aus-
gelobt. Prämiert werden sollen Lösungen, die speziell durch 
ihren innovativen Charakter brillieren und als richtungsweisend 
für eine Collaboration 2010 bezeichnet werden können. Neben 

der Idee und deren professionellen 
Umsetzung sollen besonders Lö-
sungen gewürdigt werden, die in 
der Umsetzung modernste Imple-
mentierungstechniken nutzen, die 
Idee der offenen Standards fördern 
und nach Möglichkeit eine Integra- 
tion unterschiedlicher Produkte der 
Lotus-Produktpalette darstellen.
(* bis 2009‚ DNUG Award)

Aus den eingegangenen Meldungen wählt die Jury die Teil-
nehmer für die Endausscheidung aus. Die auf diese Weise 
nominierten Kandidaten präsentieren sich mit ihren Lösungen 
dem fachkundigen Publikum der Konferenz „Vorsprung sichern 
mit smarter IT“ by DNUG. Hier haben die Konferenzteilnehmer 
Gelegenheit, für eine der vorgestellten Anwendungen zu votieren.

	 Online bewerben
Interessenten für den Collaboration Award 2010 können sich 
auf der DNUG Website detailliert über die Teilnahmebedingungen 
informieren und bis zum 30. April 2010 online bewerben.

Collaboration Award

Innovation 
Kreativität
Aktualität

Bewerbung bis  
30. April 2010

Early Birds: Vorsprung am Vortag 
7. Juni 2010

DNUG Arbeitskreise
Die Arbeitskreise und ihre Meetings sind eine wichtige Säule 
in der Arbeit der DNUG. Mit Spezialvorträgen, Diskussion und 
Erfahrungsaustausch zum Einsatz kollaborativer IT-Systeme 
werden von den zur Zeit sieben DNUG Arbeitskreisen etwa 
20 Veranstaltungen jährlich angeboten.

Zahlreiche Arbeitskreise planen, den Vortag der Konferenz  
ab 13:00 Uhr für Meetings zu nutzen. 

Wir laden Sie zur kostenfreien Teilnahme daran in Berlin ein. 
Dieses Angebot gilt auch dann, wenn Sie noch nicht zu den 
DNUG Mitgliedern gehören. 

AK Anwendungsentwicklung
Gründung: 07.03.1996
Ansprechpartner: 
Frau Greber / Herr Dr. Grieger, Gesellschaft f. wiss. 
Datenverarbeitung Göttingen

AK Systemmanagement und Deploymentplanung
Gründung: 14.03.1996
Ansprechpartner: 
Herr Börner, BCC Unternehmensberatung GmbH

AK IBM Business Partner
Gründung: 08.03.1996
Ansprechpartner: 
Herr Zirke, PAVONE AG

AK Social Software & Knowledge Management
Gründungsveranstaltung 
unter diesem Thema : 24.04.2008
Ansprechpartner: 
Herr Erdmann, PAVONE AG
Prof. Dr. Smolnik, European Business School

AK Mobile Datenkommunikation und Sametime 
Gründung: 27.11.2000
Ansprechpartner:
Herr Walther, SOFTWERK Innovative 
Technologien GmbH

AK Enterprise Integration
Gründung: 16.05.2001
Ansprechpartner: 
Herr Lattermann, TÜV Rheinland
Herr Pribil, ALLSET & Partner – 
Enterprise Services
Herr Schöne, itelligence AG

AK Kunden und interne Dienstleistungen (Kundenforum)
Gründung: 20.05.2003
Ansprechpartner: 
Frau Armbruster, Henkel AG & Co. KGaA
Herr Becker, Linde AG

Workshop 
Wohin sich die IT, genauer Domino und Co., entwickeln sollte
Leitung: Günter Daniel, proClients GmbH
E-Mails sind in vielerlei Hinsicht nichts anderes als Post in 
elektronischer Form. Allerdings haben heutige Mailsysteme  
drei Nachteile: 
1. Die Mails werden in persönlichen Ablagen gelagert
2. Der Nachweis, dass eine Mail inhaltlich originär ist, 
	  ist nur bedingt möglich
3. Der elektronische Brief kann nicht direkt außerhalb des 		
	  Mailsystems benutzt werden 

Der Workshop von 11 - 13 Uhr stellt eine konkrete 
Erwartungshaltung an E-Mail-Systeme zur Diskussion, die 
helfen kann, den Einsatz der Domino-Technik in der realen  
Welt zu verbessern.

Welcome Reception 
Als Konferenzteilnehmer heißen Sie die DNUG und das Team der 
BCC Unternehmensberatung GmbH herzlich willkommen, sich 
auf der abendlichen Welcome Reception auf die Konferenztage 
einzustimmen. Treffen Sie bei dieser Veranstaltung bereits 
das Lotus Management und den DNUG Vorstand. Treten Sie in 
den Dialog mit anderen Teilnehmern und mit den Aktiven der 
Konferenz-Referenten, Ausstellern und weiteren Sponsoren. 
Frischen Sie Ihre Geschäftskontakte auf und pflegen Sie Ihr 
Netzwerk: Social Software – Social Networking.

sponsored by

Have you ever thought: “Wouldn’t it be great if I could go straight to the source to get answers”? Well, now you can – at the IBM 
Experts’ Lab. This lab offers a unique opportunity to get answers to those questions you’ve always wanted to ask, as well as make 
suggestions for new features and usability enhancements. This informal setting lends itself to friendly, relaxed discussions with the 
engineers responsible for designing, coding, testing and supporting the Lotus Software products.

IBM Experts’ Lab – Meet the Lotus Developers

DNUG Enthusiast Programm
Mit der Initiative „DNUG Enthusiast“ hat die DNUG unter Leitung von Heiko Voigt, SIT GmbH und DNUG Beirat, ein Expertengremium 
etabliert, das spezielle technologische Themenbereiche abbildet. 

Für alle auf der Konferenz vertretenen Mitglieder des Expertenprogramms gibt es eine feste Anlaufstelle innerhalb der Ausstellung. Eine 
Übersicht über die Zeiten, an denen einzelne Enthusiasten mit ihren Themen dort anzutreffen sind, stellen wir auf der DNUG Website 
bereit. In der Agenda der Konferenz treten einige der DNUG Enthusiasten zusätzlich als Referenten auf.

Compliance
Volker Schoratti

Domino 
Infrastruktur
Daniel Nashed

Domino Web 
Development
René Bosle

Expeditor, RCP, 
Composite Apps
Hermann Ballé

Hochschul-
förderung
Christoph Heyn

Lotus 
Foundations
Heiko Voigt

Lotus 
Connections
Henry Walther

Notes Client
Matthias 
Weichhold

WebSphere Portal 
Entwicklung
Peter Arndt

Projekt-
management
Dr. Olav Behrens

SaaS Software 
as a Service
Daniel Reichelt

Was ist Notes/
Domino?
Gunter Friedmann

Informationen & Anmeldung: 
www.dnug.de    



Konferenz:  Vorsprung sichern mit smarter IT by DNUG  7. bis 9. Juni 2010 

Ethnologisches Museum, Hörsaal BCC TechKnowledge Camp Bücker Infrastrukturtag
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Eröffnung 

Reiner Gratzfeld, Vorstandsvorsitzender des DNUG e.V.

BCC Solutions Lab
Neue Versionen von BCC-Produkten live erleben, 
Experten befragen, mit Anwendern diskutieren10:00 - 

11:30
Opening Keynote Speeches

Allistair Rennie, General Manager Lotus & WebSphere Portal/Kevin Cavanaugh, Lotus Vice President Messaging & Collaboration, IBM

Neuvorstellung: Ohne zu zippen  
MS Office- und Bild-Dateien in Lotus Notes 

um bis zu 98% reduzieren
T. Dacher, Dacher Systems GmbH

Chr. Schmid, Balesio AG

11:30 -
12:00

Lotus knows/Lotus weiß und das Lotus JamCamp
Stefan Pfeiffer, IBM

Verschlüsselung ohne PKI – Secure Messaging  
via One-Time-Encryption

Kostengünstiges Nearshoring von IBM WebSphere 
Projekten am Beispiel eines internationalen Konzerns

T. Bücker, Bücker GmbH
T. Dacher, Dacher Systems GmbH

12:15 - 
12:45

Welche Rolle hat Cloud Computing in der Zukunft? Was ergibt sich daraus für LotusLive? Best Practices Konsolidierungen & Migrationen

Hochperformanter Gruppenkalender,  
insbesondere für Konzerne

R. Anstötz, SDFE
T. Bücker, Bücker GmbH

	 Seminaris Campushotel, Dahlem Cube und Campus

12:45 Mittagspause und Besuch von Ausstellung und Expertentreff

Praxis, Produkte und Lösungen

14:00  - 
14:30 Roaming-Implementierung  

mit Notes 8.5.1 native und BCC_ClientGenie
Olaf Börner

BCC Unternehmensberatung GmbH

Kostengünstiges Nearshoring von IBM WebSphere 
Projekten am Beispiel eines internationalen  

Konzerns (Wdh.)
T. Bücker, Bücker GmbH

T. Dacher, Dacher Systems GmbH
Session 1.1

Zukunft und IT Trends
Session 2.1
Vernetzen

Session 3.1
Kommunikation

Session 4.1
Kosten

Session 5.1
Aus der Praxis

Session 6.1
Lotus Software News

14:45 - 
15:30

Smarte IT durch Business  
Rule Management
Prof. Dr. Olaf Resch

HWR Berlin

Collaboration Agenda
IBM

Lotus Traveler für  
iPhone & Co.

Einführung, Deployment, 
Security und Best Practices

Daniel Nashed
Nash !Com – Daniel 

Nashed Communication 
Systems

CRM X-Sell in der Cloud – 
Lagerhauslösung auf Basis 

Citrix, DB2, Lotus Notes
Johannes Steiner

Raiffeisen Ware Austria
Herbert Wagger

INTRANET Software & 
Consulting GmbH

Collaboration Award 2010 – 
Vorträge der Nominierten

Leitung:
Prof. Dr. Ludwig Nastansky

Universität Paderborn

Notes Development
Domino Designer

XPages
Maureen Leland 

 IBM

Chance IT-Prozessautomation –  
Betriebsabläufe in der Notes  

und Domino Administration rationalisieren

Strukturiertes Überwachen Ihrer IT-Umgebung: 
Domino, Sametime, BlackBerry & Co. automatisch  

im Griff
F. Gerlach, Bücker GmbH

Y. Goubet, GSX Groupware Solutions

15:45 - 
16:30

Project Vulcan
Dr. Mary Beth Raven

IBM

Kulturschock Social Media?
Tobias Hurrle

Christian Laurin 
Lingner Consulting New 

Media

Lotus Live
IBM

Alloy update
Christian Holsing, IBM

Peter Schöne
itelligence AG

Kostentreiber E-Mail Messaging  
Grundschutz im Griff

Erweiterte Kosteneinsparung durch Kompression 
für Lotus/Domino, Sametime, Quickr, Connections, 

Outlook und Sharepoint
T. Bücker/F. Gerlach

Bücker GmbH

16:30 Kaffeepause und Besuch von Ausstellung & Expertentreff 

17:00 - 
17:45

WebSphere Portal Next
IBM

Theaterstück
„Enterprise 2.0 – ROI 
negativ.  Was kosten 

Nicht-Wissen und fehlende 
Flexibilität?“

Anja Wittenberger
Gerd Zülsdorf
TwentyOne AG

Maßgeschneiderte 
Telefonie- und Video- 

Integration in  
IBM Lotus Sametime

Manfred Blei
Evonik Services GmbH

Joachim Wagner
thetakom.Kommunika-

tionssysteme GmbH

Enterprise 2.0: Migration in 
die Cloud mit LotusLive

Daniel Reichelt
SynCoTec

Professionelles Real-Time 
Monitoring und Reporting 

Arbeitsentlastung im  
Bereich Administration  
und Berichtserstellung

Stefan Strunk
Henkel AG & Co. KGaA 

Competitive Session
IBM

ITIL3-konforme Administration für Lotus Notes 
und Domino Infrastrukturen

Neuvorstellung: Ohne zu zippen  
MS Office- und Bild-Dateien in Lotus Notes  

um bis zu 98% reduzieren (Wdh.)
T. Dacher, Dacher Systems GmbH

Chr. Schmid, Balesio AG

17.45 Eispause in der Ausstellung

18:00 - 
18:45

Vorstellung neuer OpenNTF 
Projekte basierend auf 

XPages  und Dojo
Niklas Heidloff

IBM

Lotus Connections Next/ 
Lotus Quickr Next 

IBM

Communication enabled 
Business Processes (CEBP) 
Sametime 8.5 APIs: Was ist 

das und wie geht das?
Volker Jürgensen
Lars Thielker, IBM

Diskussion  
Saas – Cloud Computing – 

LotusLive

Das Lotus Portfolio 
aufmischen

Bernd Beilke 
IBM

Competitive Session
IBM

(fortgesetzt)
Monitoring & Analyse von Lotus Notes Clients

E-Mail-Client-Policy-Management: Umsetzung von 
Regelwerken am Client für die sinnvollere Nutzung 

von E-Mails
T. Bücker/F. Gerlach

Bücker GmbH

20:00
Get Together – Abendveranstaltung in der Domäne Dahlem

Verleihung des Collaboration Award 2010

19:00 - 19:45
Hochperformanter Gruppenkalender  

insbesondere für Konzerne (Wdh.)
R. Anstötz, SDFE

T. Bücker, Bücker GmbH
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Nutzen Sie die online hinterlegten Beschreibungen der Vorträge zur weiteren Information.

BlackBerry Mobile  
Collaboration mit Lotus

Axel Conrad
BlackBerry (Research In Motion)

Wie Lotus-Anwendungen in  
10 Minuten Cloud-fähig werden
Jörg Baumann, solvito GmbH

Jacob Vinzent 
GROUP Business Software AG

10 Lösungsvorschläge 
für die 10 größten Heraus-

forderungen bei Lotus Notes
Florian Vogler 

panagenda GmbH
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08.30 Begrüßungskaffee
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Session 1.2
Zukunft und IT Trends

Session 2.2
Vernetzen

Session 3.2
Kommunikation

Session 4.2 
Kosten

Session 5.2 
Aus der Praxis

Session 6.2 
Dokumente und Informationen

HandsOn-Lab 
Lotus Sametime

Think Lotus – Think GROUP!

8:30 - 
9:15

Notes and Domino Partnering
IBM

Social Software 
Praxistipps und 

Erfahrungsdiskussion

Die sichere E-Mail Strategie
Oliver Kürsten

IBM

Erstellung von Notes  
Sidebar Widgets mit klassischer 

Notes Entwicklung –  
ohne Java oder HTML
Hanspeter Jochmann

IBM Installation einer kompletten  
Sametime 8.5 Infrastruktur 

in nur 2 Stunden
Volker Jürgensen

Lars Thielker
IBM

Notes Roaming - Status Quo

9:30 - 
10:15

OpenNTF – Warum selber 
entwickeln wenn man es auch 

einfacher haben kann
Niklas Heidloff, IBM

Prof. Dr. Ludwig Nastansky
Universität Paderborn

Mobile Trends & Solutions
Lee Griffin

IBM

Single Sign-On –  Improve 
Productivity and Simplify Access

Mario Glockner
Schulte & Paulus GmbH

Eclipse RCP und Notes 8.5
Von Migrationsprojekten und 
heterogenen RCP-Lösungen

Holger Ringels
IBM

Qualitätsmanagement  
mit System

Dr. Heinrich Hilbert-Siekmann
conis Informationssysteme GmbH

Wie Lotus-Anwendungen in 10 
Minuten Cloud-fähig werden 

(Live Demo)

10:15 Kaffeepause und Besuch von Ausstellung & Expertentreff

10:45 - 
11:30

Integration of the whole Portfolio
IBM

WebSphere Portal und Lotus 
Connections

IBM

UCC – Was gibt es Neues  
im Sametime Portfolio?

Rob Ingram
Volker Jürgensen

IBM

Identity-Management und 
Compliance für 1.000 Personen 

am Beispiel des Privaten 
Gymnasiums Weierhof 

Michael Scholz
Privates Gymnasium Weierhof

Georg Weber
Login-IT GmbH & Co. KG

Notes und XPages als 
durchgängiges System bei  

einem Mittelständler 
Jens Dinstühler
is@web GmbH
Werner Motzet

is industrial Services AG

ECM – Technik UND Organisation
Grundlagen und Tipps  

aus der Praxis
Günter Daniel

proClients GmbH Installation einer kompletten  
Sametime 8.5 Infrastruktur 

in nur 2 Stunden
Lars Thielker

IBM

Regelbasierte E-Mail-
Verschlüsselung B2B und B2C 

unter Lotus Domino

11:45 - 
12:30

Die PM-Community auf der 
Konferenz

Wie gut ist Ihr 
Projektmanagement?

Start der angekündigten 
Initiative/Umfrage

Integration von Lotus 
Connections und Quickr in Notes 

8.5.1/Connections APIs

Ich bin ein Blackberry.  
Ich bin ein iPhone. 

Felix Binsack
Joubin Rahimi

TIMETOACT Software & Consulting 
GmbH

Lotus Foundations Branch Office
Andreas Schulte

IBM

Installation & Einsatz  
von Notes 8.5.1

Matthias Weichhold
FIDUCIA IT AG

Workflow-Applikationen 
zur Abwicklung von 

mitarbeiterbezogenen 
Veränderungsprozessen

Thorsten Jaspert
Mettenmeier GmbH  
Business Solutions

Webbasierte E-Mail-
Verschlüsselung in-the-Cloud 

(Live-Demo)

12:30 Mittagspause und Besuch von Ausstellung & Expertentreff

13:30 - 
14:15

Lotus Notes/Domino next
IBM

Business Nutzen von  
Social Software

Otto Förg
edcom GmbH

Anwendungsfälle als 
Entscheidungsgrundlage für 

Telefonie- und Sprachintegration
Carsten Gericke

ilink Kommunikationssysteme 
GmbH

Ralph Siepmann, IBM

Datenschutz als Teil 
der Compliance schafft 

Rechtssicherheit
Ingo Gienau

Gienau-IT
Christoph Heyn

IT-Beratung Heyn

Enterprise Internet E-Mail 
Verschlüsselung bei Merck

Ludger Brinker
Martin Weyrauch

Merck KGaA

Erfahrungsbericht 
E-Mail Archivierung für  

Lotus Notes mit dem  
IBM Content Collector

Kai-Uwe Rommel
ARS Computer und Consulting 

GmbH

Installation einer kompletten  
Sametime 8.5 Infrastruktur 

in nur 2 Stunden
Volker Jürgensen

Lars Thielker

Rollout Domino Notes 8.5.1

14:30 - 
15:30

Erfahrungen mit Social Software

15:30 - 
16:30

Im Dialog
Aktuelle Wirtschaftstrends der IT-Industrie

Gesprächsrunde mit Peter von Bechen und Jörg Allmann, holistic-net GmbH

16:30 - 
17:00

Wrap Up, Verlosung und Schlusswort
DNUG Vorstand, DNUG Geschäftsleitung und IBM

Nutzen Sie die online hinterlegten Beschreibungen der Vorträge zur weiteren Information.
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Axel Conrad verantwortet im „Global Alliance 
Team“ von Research In Motion (RIM), dem Her-
steller der BlackBerry Enterprise Solution, die 
strategischen „Platform Partner“ in der Region 
EMEA – somit auch IBM und Lotus. Herr Conrad 
ist Experte rund um das Thema  „Mobilisierung 

von Unternehmensprozessen“.

Tiberius Dacher ist geschäftsführender Gesell-
schafter des IBM Business Partners Dacher 
Systems aus Berlin. Gemeinsam mit Timo Bücker 
studierte er in Düsseldorf BWL mit dem Schwer-
punkt IT. Seit 15 Jahren ist er im IT-Projekge-
schäft für internationale Konzerne tätig. Lotus 

Notes/Domino, WebSphere und Java sowie mobile Applikatio-
nen bilden hierbei den Schwerpunkt. Über die mit der Bücker 
GmbH gemeinsame Entwicklungstochterfirma in Osteuropa 
setzt er internationale Entwicklungsprojekte qualitativ hoch-
wertig und kostengünstig um. 

Günter Daniel ist seit mehr als zehn Jahren in der 
Lotus-Community und hat in dieser Zeit unter 
anderem Lösungen zur Integration von Lotus 
Notes/Domino mit Dokumentenverwaltungs-
systemen konzipiert. Einen großen Teil seines 
beruflichen Herzbluts widmet er seit über           

20 Jahren dem Thema elektronische Dokumentenverwaltung 
und Archivierung. Ein klarer Fokus auf das Ziel, Kreativität, 
Humor und ein gutes Team sind wichtige Voraussetzungen für 
erfolgreiche Lösungen. Seit 2002 ist er geschäftsführender 
Gesellschafter der proClients GmbH.

Jens Dinstühler ist Geschäftsführer der is@web 
GmbH Knowledge Management. Als Teil eines 
internationalen Engineering Konzerns entwickelt 
das Unternehmen Lösungen in den Bereichen 
eLearning, Webportale, ERP, CRM sowie Multi-
Touch Lösungen.

Otto Förg ist Collaboration Solutions Architect bei 
der edcom GmbH in München, einem Unter- 
nehmen der TIMETOACT Gruppe. Seit 1991 ist 
Otto Förg im Umfeld der Lotus Collaboration 
Produkte aktiv, in den letzten Jahren schwerpunkt- 

mäßig im Bereich Lotus Connections und WebSphere Portal. 
Otto Förg ist zertifizierter Instruktor für Lotus Domino, 
WebSphere Portal und WebSphere Application Server und hat  
in den letzten Jahren zahlreiche Projekte in den Bereichen Lotus 
Domino und WebSphere Portal verantwortlich geleitet.

Carsten Gericke ist CEO und Gründer der ilink 
Kommunikationssysteme GmbH. ilink ist ein 
1990 gegründetes Software- und Consulting-
Unternehmen für Computer Telefonie Integration 
(CTI) und entwickelt innovative Integrationslö-
sungen zur Einbettung von Telefoniefunktionen 

in bestehende IT-Anwendungen mit Fokus auf heterogene Soft-
ware-/Hardware-Umgebungen. Carsten Gericke kann somit aus 
langjähriger Erfahrung und zahlreichen Projekten direkt auf der 
Praxis berichten und bietet somit einen umfassenden und 
herstellerneutralen Beratungsansatz.

Frank Gerlach ist Sales Manager mit über 15 
Jahren IT-Erfahrung aus verschiedensten Bera-
tungs- und Vertriebspositionen. Beim IBM 
Premier Partner Bücker GmbH betreut Frank 
Gerlach die Themen Mobility, Volumenhandling, 
Monitoring und Partner-Management. Er berät 

nationale und internationale Unternehmen bei der Optimierung 
ihrer Lotus Notes Domino Infrastruktur. Bücker GmbH ist einer 
der führenden, unabhängigen Lösungsanbieter im Lotus Notes 
Markt. Mehrere hundert Kunden, von KUMs bis weltweit agie-
renden Konzernkunden haben mit Bücker schon nachhaltig ihre 
Infrastruktur optimiert.   

Ingo Gienau ist selbständiger Datenschutzbeauf-
tragter und IT-Security Manager. Er berät mittel-
ständische Unternehmen im Bereich Informa-
tionssicherheit und Datenschutz. Außerdem ist 
er als Datenschutz Auditor für Firmen tätig.

Mario Glockner ist seit 2006 bei der Schulte & 
Paulus GmbH als Systemadministrator tätig. Er 
realisiert und betreut  Projekte zu den Themen 
Monitoring-Systeme und Virtualisierung. Des 
Weiteren kümmert sich Mario Glockner um Lotus 
Quickr und Lotus Connections. Zu seinen zusätz-

lichen Aufgaben gehören auch Pre-Sales und technisches 
Consulting.  

Yannick Goubet ist Account Manager bei GSX Group-
ware Solutions für die Region DACH. GSX ist welt-
weit führend in der Überwachungs- und Analyse-
Software für Collaboration Server. Nach seinem 
Abschluss von der Business School Toulouse 
arbeitete er bei verschiedenen High-Tech-Firmen. 

Seine letzte Position war bei der IBM im Bereich der Einführung von 
Blade-Servern bei internationalen Telekommunikationsfirmen.

Reiner Gratzfeld ist Leiter des Competence 
Centers Collaboration und Web Solutions bei der 
Henkel AG & Co. KGaA in Düsseldorf. In dieser 
Funktion ist er u.a. verantwortlich für das Henkel 
Intranet und den Einsatz von Lotus Notes/

Das Programm der Konferenz gestalten für Sie

Jörg Allmann ist Geschäftsführer der holistic-   
-net GmbH. Seit über 10 Jahren im Groupware-
Business tätig, verfügt er über umfangreiche 
Erfahrung in Projektgeschäft und Produktent-
wicklung. Neben dem Management von Appli-
kationsentwicklungs- und Infrastrukturprojekten 

liegt sein Interessensschwerpunkt in der kontinuierlichen 
Weiterentwicklung des Groupware-Gedanken unter Nutzung 
modernster Technologien. Dies schlägt sich in seiner Consul-
ting-Tätigkeit und in Forschungsprojekten nieder. Jörg Allmann 
ist Mitglied des Erweiterten DNUG Vorstandes.

René Anstötz beschäftigt sich seit 1993 mit Lotus 
Notes/Domino als Entwickler und Administrator. 
Über acht Jahre war er EDV-Leiter und für die 
Entwicklung von Lotus Notes, .Net, C++ und SQL 
Server Anwendungen zuständig. Seit 2005 hat er 
sich auf den von ihm entwickelten, innovativen 

Gruppenkalender TimeFleX SDFE focussiert. Seine Lösungen 
sind bei namhaften Kunden wie z. B. Österreichisches Bundes-
heer, Deutsche Flugsicherung, Sparkassen,  VR-Banken, ABBOTT …. 
im Einsatz. Besondere Vorteile bietet das Konzept für große Notes/
Domino Umgebungen. 

Jörg Baumann verfügt über 25 Jahre Erfahrung in 
der IT-Branche, u. a. als CIO in einem mittelständ-
ischen Logistikunternehmen. Er ist seit acht Jah-
ren geschäftsführender Gesellschafter des IBM 
Premier Partners solvito GmbH mit Sitz in Ham-
burg. Basierend auf über 15 Jahre Erfahrung im 

Bereich Lotus Software setzt Jörg Baumann für sein Unterneh-
men und seine Kunden auf kreative, innovative und zugleich 
unkomplizierte Lösungen zur Unterstützung der täglichen 
Geschäftsprozesse.

Bernd Beilke ist seit 1997 bei der IBM als IT-
Spezialist tätig. Er ist derzeit im Lotus Technical 
Sales Team für die Produkte Lotus Forms und IBM 
Mashup Center verantwortlich. Hierbei ist er in 
enger Abstimmung mit dem Software Labor in 
Victoria, Kanada, um insbesondere die deutschen 

und europäischen Marktanforderungen in das Produkt ein-
fließen zu lassen. Er hat fast 10 Jahre Erfahrungen mit verschie-
denen Lotus Produkten in unterschiedlichen Bereichen der IBM. 
Hierzu zählen mehrere Jahre im Bereich Global Services in 
Enterprise Domino Projekten und zwei Jahre im Bereich Lab 
based Services als Competitive Presales Spezialist.

Felix Binsack  ist seit 1994 als Berater, Projekt-
leiter und Produktmanager für Anwendungen  
auf Basis Lotus Notes und Domino tätig. Er ist 
Gründer und geschäftsführender Gesellschafter 
der TIMETOACT Software & Consulting GmbH. 

Seit 1996 engagiert er sich in unterschiedlichen Positionen für 
die Deutsche Notes User Group e. V.

Manfred Blei  ist Team Manager im Bereich 
Infrastructure Services der Evonik Services 
GmbH. Dort verantwortet er den Themenbereich 
Unified Conmmunications. Ein Aufgabenschwer-
punkt bildet die Migration herkömmlicher lokaler 
Telekommunikationsinfrastrukturen zu einer 

globalen Voice over IP Infrastruktur. Die Integration verschie-
dener Kommunikationskanäle (Voice, Video, Chat & Awareness, 
Mailing, Application Sharing, etc.) über entsprechende Schnitt-
stellen ist dabei das Hauptziel. Besondere Bedeutung kommt 
hierbei der einfachen Bedienbarkeit dieser integrierten Service 
Plattform zu. Sie ist ausschlaggebend für die Akzeptanz und die 
Nutzung des generierten Mehrwertes durch den Anwender.

Olaf Börner ist seit 1994 im Lotus Umfeld tätig. 
Seine fachlichen Schwerpunkte liegen in der 
Architektur und Optimierung von komplexen 
Messaging Infrastrukturen auf Basis Lotus 
Notes/Domino. Seit der Unternehmensgründung 
1996 ist er als geschäftsführender Gesellschafter 

der BCC Unternehmensberatung GmbH tätig. Die Schwerpunkte 
seiner Tätigkeit bei BCC sind Konzeption und Architektur der 
BCC Produkte, Business Development International Sales sowie 
Finanzen & Controlling. Seit 1999 leitet Olaf Börner den DNUG 
Arbeitskreis „Systemmanagement“.

Ludger Brinker ist bei der Firma Merck KGaA im 
Headquater Darmstadt im Bereich Corporate 
Information Services als System Consultant tätig 
und ist dort für die weltweite Domino Server 
Infrastruktur verantwortlich. Zu seinen besonde-
ren Schwerpunkten gehören neben  der Konzep-

tion unterschiedlicher sicherer Verbindungen zu Partner-Unter-
nehmen auch die konzernweite Mail-Security. Seine langjäh-
rigen und kenntnisreichen  IT-Erfahrungen reichen bis zu den 
ersten Lotus Notes Versionen zurück. 

Timo Bücker ist geschäftsführender Gesellschaf-
ter des IBM Premier Business Partners Bücker 
GmbH. Er studierte gemeinsam mit Tiberius 
Dacher Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt IT  
in Düsseldorf. BIT betreut exklusiv die ZipMail 
Softwareprodukte in DACH, welche mittlerweile 

von über 5,5 Millionen Anwendern zur nachhaltigen Kostenre-
duktion eingesetzt werden. BIT wurde mehrfach von der IBM 
ausgezeichnet, zuletzt 2fach auf der Lotusphere 2010. Durch 
den Zusammenschluss mit Dacher Sytems aus Berlin erweitert 
BIT das Leistungsangebot im Bereich 24x7 Support und der 
Softwareentwicklung. 

Kevin Cavanaugh is Lotus‘s Vice 
President for Messaging and Collabor-
ation. He is responsible for the Notes, 
Domino, Symphony and Foundations com-
ponents of IBM‘s collaboration portfolio.  
For the past 7 years as Vice President of 

Development Cavanaugh has had engineering responsibility 
for the company‘s Notes and Domino products and for the 
client technologies that are used by those products. He has 
also managed the company‘s Advanced Collaboration pro- 
duct development teams and the International Product 
Development organization with development centers  
in Dublin, Tokyo, Beijing, Seoul, Taipei and Singapore.
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Mitarbeiter international tätig sind, kommt es darauf an, die 
Prozesse auch über Web (Intranet) verfügbar zu machen. Dabei 
stehen die Applikationen natürlich mehrsprachig zur Verfügung.

DNUG Enthusiast

Daniel Nashed ist langjähriger Notes Adminis-
trator und Entwickler mit Schwerpunkt Notes 
Infrastruktur, Security und C-API. Mit seiner Firma 
Nash!Com – Communication Systems, einer 

Beratungs- und Entwicklungsfirma im  Lotus Domino Umfeld, 
hat er sich auf Lösungen und Beratung im Bereich Domino 
Administration, Systemintegration, Trouble-shooting und 
Multiplattform C-API Entwicklung für Windows und Linux/UNIX 
fokussiert. Nash!Com ist Mitglied der Penumbra Organisation, 
einem internationalen Zusammenschluss von Lotus Business 
Partnern, die gemeinsam in Projekten ihr Spezial-Know-How 
einbringen. Neben seinen Aktivitäten in Business Partner Foren 
ist Daniel Nashed seit vielen Jahren Referent auf DNUG 
Konferenzen, der Lotusphere sowie anderen nationalen und 
internationalen Events. Als Spezialist für die Domino 
Infrastruktur unterstützt er das DNUG Enthusiast Programm. 

Stefan Pfeiffer ist seit 2007 bei IBM. Er ist als 
Marketing Manager für die Lotus Software sowie 
für Enterprise Content Management zuständig. 
Davor war er bei der Firma FileNet  Marketing-
leiter in der Region Europe Central (Deutschland, 
Österreich, Schweiz und Osteuropa) sowie über 7 

Jahre für die MIS AG tätig und dort u. a. für den Geschäftsbe-
reich Knowledge Management zuständig. Er begann seinen 
beruflichen Werdegang als Fachjournalist, schrieb (und schreibt 
noch) für diverse renommierte Publikationen. 

	DNUG Enthusiast

Daniel Reichelt setzt sich seit mehr als 10 Jahren 
mit dem Thema Groupware und IBM Lotus Notes 
auseinander. Bereits seit 2003 betreibt sein Un-
ternehmen SynCoTec ein Software-as-a-Service-
Modell (SaaS) und vermietet Software unter 

anderem auf Basis von Lotus Notes an mittelständische 
Unternehmen. Im Jahre 2006 gründete er als teilhabender 
Gesellschafter die Firma podsblitz, die Unternehmen podcasting 
zur Weiterbildung und Kommunikation anbietet. Darüber hinaus 

unterstützt Daniel Reichelt Unternehmen dabei, sich in der 
digitalen Welt zurechtzufinden, berät sie zu Themen Web 2.0 
und Enterprise 2.0, Social Networking und Knowledge 
Management. Im DNUG Enthusiast Programm vertritt Daniel 
Reichelt das Thema „SaaS Software as a Service“.

Holger Ringels ist bei der IBM Software Group 
als IT-Architekt tätig. Er verfügt über vielfältiges 
Know-how bezüglich Lotus Domino/Notes, 
Portalserverlösungen und RichClient-Anwen-
dungen. Seit 2002 konzentriert er sich in seiner 
Tätigkeit auf Eclipse RCP-basierte Anwendungs-

architekturen und Technologien im Eclipse-Umfeld. Dabei 
schlägt er die Brücken zwischen reinrassigem Eclipse RCP 
und den Eclipse-basierten SmartClients der IBM.

Kai-Uwe Rommel ist seit 1993 Geschäftsführer 
und technischer Leiter der ARS Computer und 
Consulting GmbH. Seine Arbeitsgebiete sind 
Lotus Domino, Sametime, Quickr und weitere 
Produkte im Bereich Lotus Collaboration, Tivoli 
Storage Manager, SAN, VMWare sowie allgemein 

Server-, Netzwerk- und Infrastrukturtechnik für x86- und 
POWER-Plattformen. Er ist IBM Advanced Certified System 

Domino bei Henkel. Herr Gratzfeld ist seit 2005 
Vorstandsvorsitzender der DNUG und hat sich zuvor seit 1996 
als stellvertretender Vorsitzender für die User Group engagiert. 
Die DNUG ist die Vereinigung der Anwender von IBM Messaging 
und Collaboration Produkten in Deutschland. 

Niklas Heidloff  ist für die IBM Corporation in der 
Lotus Software Gruppe in Westford, MA tätig. 
Seit mehreren Jahren verantwortet er verschie-
dene Application Development Themen in IBM 
Lotus Notes/Domino wie zum Beispiel Compo-
site Applications. Derzeit arbeitet er daran, die 

Notes/Domino Application Development Community auszu-
bauen und OpenNTF.org zu erweitern. Zuvor arbeitete Niklas 
Heidloff an Workplace Client Technology und WebSphere 
Process Choreographer Workflow. Nach seinem Studium zum 
Diplom Wirtschaftsinformatiker fing er 1999 an, für IBM im 
Lotus Workflow Team zu arbeiten.

Christoph Heyn ist selbstständiger IT-Berater 
und Spezialist für Workflow-Management, 
Datenschutz und Online-Marketing. Außerdem 
beschäftigt er sich mit Wissensmanagement in 
Web-2.0-Umgebungen für Unternehmen und 
Hochschulen.

Dr. Heinrich Hilbert-Siekmann ist seit zehn 
Jahren als Entwickler und Systemarchitekt mit 
der Dokumentenverwaltung im Qualitätsmanage- 
ment der Pharmaindustrie befasst. Ziel seiner 
Arbeit ist die optimale Abstimmung fachlicher 
Anforderungen mit den Möglichkeiten nutzer-

orientierter IT-Systeme. Dr. Hilbert-Siekmann ist seit 2007 
Geschäftsführer der conis Informationssysteme GmbH, die sich 
auf das IT-gestützte Qualitätsmanagement spezialisiert hat.

Christian Holsing, Product Manager for Alloy   
and Technical Account Manager for Lotus in the 
IBM SAP International Competence Center, is 
responsible for all Lotus products within in  
the SAP Alliance. This includes Lotus Domino, 
Workplace and WebSphere Portal. Starting his 

career in 1996 at a SAP Consulting Company as a Domino Ap-
plication Developer, Christian extended his consulting ex-
perience over time in the area of Lotus Domino Administration 
and end-user trainings. He has joined IBM 2001, working for 
Lotus Professional Services as consultant. Leading the Lotus 
relationship in the SAP Alliance today, he is now focussed on 
Lotus Domino, Lotus Workplace and WebSphere Portal 
Integration with SAP.

Tobias Hurrle ist Berater und Projektmanager mit 
Schwerpunkt Social Media und Enterprise 2.0 bei 
Lingner Consulting New Media. Frisch von der 
Hochschule mit Medienmanagement Background 
verkörpern er und Christian Laurin „waschechte“ 
Digital Natives, die von Berufs wegen aber schon 

Einblicke in interne Kommunikationsstrukturen verschiedener 
Unternehmen bekamen. 

Thorsten Jaspert studierte Wirtschaftsingenieur-
wesen (Elektrotechnik) an der Universität Pader-
born und war anschließend als Consultant in 
verschiedenen Workflow-Projekten bei der 
PAVONE AG tätig. Seit 2008 ist er als Projekt-
leiter bei der Firma Mettenmeier GmbH Business 

Solutions, einem Spezialisten für Beratung und Implementierung 
von prozessorientierten Unternehmenslösungen auf Basis von 
Worklow-Management-Systemen, tätig. Herr Jaspert kann auf 
eine inzwischen 10-jährige Erfahrung bei der Spezifikation, 
Realisierung und Implementierung von Prozessmanagement 
Projekten zugreifen.

Hanspeter Jochmann ist seit 1997 in der Ent-
wicklung von Notes/Domino Anwendungen be-
schäftigt. Sein Hauptgebiet ist die Planung der 
Anwendungsarchitektur und die Umsetzung für 
den Notes Client oder Webbrowser. In einem Teil 
der Projekte leitet er die Entwicklung und steuert 

das Entwicklerteam sowohl in nationalen als auch internationa-
len Projekten. Herr Jochmann ist als e-Advocat tätig und entwirft 
Benutzeroberflächen für Anwendungen. 

Volker Jürgensen ist seit 1998 bei IBM als IT 
Spezialist und Software Architekt im Bereich 
Lotus Software tätig. Er hat sich in den letzten 
Jahren auf Themen im Bereich „Unified Commun-
ication & Collaboration - UC“ spezialisiert – die 
Plattform Lotus Sametime und die Integrations-

möglichkeiten in Business-Anwendungen und Kommunikations-
systeme bis hin zu Portalen. Er arbeitet eng mit Kunden und Part-
nern zusammen und ist gut mit dem Product Management und 
den Entwicklungslabors in Haifa, Dublin und Westford vernetzt.

Oliver Kürsten ist seit 1999 bei Lotus und bei 
IBM als Premium Support Manager und IT 
Spezialist tätig. Basierend auf einer mehr als 
12-jährigen Support Erfahrung hat er sich in den 
letzten Jahren auf die Themen, IBM Premium 
Support – Lotus Produkte und Portal speziali-

siert. Oliver Kürsten arbeitet eng mit den Kunden an Domino 
Projekten und im Umfeld von Sametime und Portalen. Seine 
enge Vernetzung mit den Laboren in Böblingen, Dublin und den 
USA stellt sicher, dass sich die Supportentwicklung an den 
Kundenbedürfnissen orientiert.

Christian Laurin ist Berater und Projektmanager 
mit Schwerpunkt Social Media und Enterprise 
2.0 bei Lingner Consulting New Media. Frisch von 
der Hochschule mit Medienmanagement Back-
ground verkörpern er und Tobias Hurrle „wasch-
echte“ Digital Natives, die von Berufs wegen 

aber schon Einblicke in interne Kommunikationsstrukturen 
verschiedener Unternehmen bekamen. 

Werner Motzet leitet seit mehr als fünf Jahren die 
LotusNotes/Domino Projekte in der is-Group. 
Dabei geht es Ihm neben der Durchgängigkeit 
des Systems, um die optimale Abbildung  und 
Unterstützung der betrieblichen Abläufe. Da die 

Alistair Rennie is General Manager, 
Lotus Software and WebSphere 
Portal, IBM Software Group. Mr. 
Rennie was appointed to this po-
sition in January, 2010.  As general 
manager, Mr. Rennie has oversight 

for an extensive portfolio of collaboration tools designed 
to empower people to be more effective, responsive and 
innovative within the context of the work they do. This 
portfolio includes Lotus Software, software that enables 
businesses to communicate, collaborate and increase 
productivity, and WebSphere Portal, software that en-
ables organizations to design their Web experience  
with personalized applications. He is a member of the 

IBM Integration and Values team, a select group of 
executives who provide leadership across IBM on 

various business and strategic issues.
Prof. Dr. Ludwig Nastansky ist 
Emeritus für Wirtschaftsinformatik am 
Groupware Competence Centers (GCC) 
der Universität Paderborn. Seine aktuellen 
Aktivitäten erstrecken sich auf Consulting-, 
Vortrags-, Forschungs-, Entwicklungs- und 

Projekttätigkeit im Bereich des computergestützten Infor-
mations- und Wissensmanagements in innovativen IT-Sze-
narien, die vom e-Business bis zum privaten Sektor reichen, 
mit Schwerpunkten bei kollaborativen Systemen. Der Autor 
von zahlreichen wissenschaftlichen Publikationen und 
Entwicklungsprojekten von Software-Frameworks ist 
Gründungs- und Ehrenmitglied der DNUG. Im September 
2008 wurde ihm von IBM der weltweit ausgeschrie-
bene „IBM Faculty Award“ verliehen.

Olaf Resch unterrichtet an der 
Hochschule für Wirtschaft und 
Recht (HWR) in Berlin und im MBA 
Programm der Open University 
Business School. Er forscht als 
Professor der HWR und als SCEPTrE 

Research Fellow der University of Surrey zu Themen des IT 
Management, des E-Business und der Managementaus-
bildung. Olaf Resch ist als Aufsichtsrat für die PERSICON 

Cert AG und als Berater für E4C® tätig. Er hat lang-
jährige Erfahrung mit Business Rule Management 

Systemen  und verschiedene Artikel zu diesem 
Thema veröffentlicht.
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Peter von Bechen verfügt über mehr als 25 Jahre 
Erfahrung als Fachjournalist in der Elektronik- 
und Computerbranche. Nach dem Studium der 
Elektrotechnik (Nachrichtentechnik) war er eini-
ge Jahre im Labor für digitale Rechentechnik der 
Bergischen Universität Wuppertal tätig. 

Anschließend arbeitete er 10 Jahre in der Redaktion der Zeit-
schrift „Elektronik“ als Redakteur, davon die letzten vier Jahre 
als Chefredakteur. Danach war er mehrere Jahre für die europa-
weite PR- und Werbeaktivitäten des Mikroprozessor-Herstellers 
Advanced Micro Devices (AMD) verantwortlich. Als Mitarbeiter 
einer Münchner High-Tech-Agentur betreute er als Account 
Manager anschließend Kunden in der Elektronik-Industrie, wie 
den Schweizer Telekommunikationskonzern Ascom und dem 
US-Chiphersteller National Semiconductor. Seit 1996 arbeitet er 
als Freier Fachjournalist an verschiedenen Zeitschriftenprojek-
ten und war langjähriger Chefredakteur vom „digitalbusiness 
magazin“ (ehem. „Notes Magazin“) und „e-commerce magazin“.

Herbert Wagger ist geschäftsführender Gesell-
schafter der 1997 gegründeten INTRANET GmbH 
mit Sitz am Wörthersee in Österreich. Er hat über 
20 Jahre Erfahrung im Design und Optimierung 
von Bank- und Vertriebsprozessen sowie der 
Entwicklung von CRM- und Beratungssoftware. 

INTRANET ist langjähriger IBM Business Partner  und Hersteller 
der auf Basis IBM Lotus Notes/Domino entwickelten Standard-
software i-Bank, i-Insurance und X-Sell.

Joachim Wagner ist seit 2002 bei der thetakom 
Kommunikationssysteme GmbH als System-
berater in den Themenbereichen Unified Com-
munications und IP Telefonie tätig. Dabei gehört 
die fachliche Unterstützung des Vertriebs und 
des Marketings sowie Projektplanung und -lei-

tung zu seinen Aufgaben. Seine berufliche Praxis führte  u. a. 
durch den Vertrieb von Software, TK Systemen und Faxserver-
systemen und das Produktmanagement der Cycos AG, dem 
Hersteller des erfolgreichen UMS Systems mrs. Kommunika-
tionstechnik insbesondere in Verbindung mit Softwaresystemen 
als Werkzeug im Geschäftsprozess sind sein Interessenschwer-
punkt. Sein ‚Steckenpferd‘ dabei sind IVR / Call Routing und 
Contact Center Lösungen.

Georg Weber ist Mitbegründer und Gesellschafter 
der Login-IT Unternehmensberatung, die sowohl im 
Closed als auch im Open Source Bereich IT-Projekte 
durchführt. Sein Fokus liegt auf den Themen Virtua-
lisierung, Identity- und Access-Management, Hoch-
verfügbarkeit, Backup und Recovery.

DNUG Enthusiast

Matthias Weichhold ist Diplom-Informatiker und 
beschäftigt sich seit Anfang 1993 mit Lotus Notes. 
Er hat seine Notes-Karriere bei System- und In-
frastrukturplanung, sowie Einsatzkonzepten 
begonnen und im Bereich Entwicklung Anwen-

dungen auf Basis von Notes programmiert, die für die Betreu-
ung des Systems hilfreich sind. Derzeit ist Matthias Weichhold 
Produktmanager für Domino/Notes und eMail bei FIDUCIA Part-
nerbanken und verantwortet den Einsatz der Domino/Notes und 
systemnahen Zusatzprodukten  bei FIDUCIA Partnerbanken. Im 
DNUG Enthusiast Programm ist er Ansprechpartner für alle    
Fragen rund um den Lotus Notes Client.

Martin Weyrauch, Team Manager Collaboration 
Services, ist seit über 15 Jahren bei Merck in der 
IT. Nach unterschiedlichen Verantwortungen im 
Client-Server-Umfeld und Globalen Netzwerk-
Bereich managed er seit einigen Jahren den 
konzernweiten Collaboration Service auf Basis 

von u. a. Lotus Domino Produkten. Das Angebot hochwertiger 
Collaboration Services in einem global tätigen Unternehmen wie 
Merck erfordert ständige Kommunikation zwischen Service-
Nutzer und Service-Anbieter sowie professionelle Betriebs - und 
Projektarbeit. Mit dem sogenannten Merck International Notes 
Team (MINT), das Martin Weyrauch leitet, wird die Kommuni-
kation in Sachen Serviceangebot, Innovation und Betrieb auf 
ein starkes Fundament gestellt.

Anja Wittenberger arbeitet bei der TwentyOne 
AG im Bereich der Unternehmenskommunikation 
und berät als Consultant Kunden im Vorfeld von 
Projekten im Bereich Collaboration und Portal. 
Dabei liegt Ihr Schwerpunkt in der Bedarfana-
lyse, der Moderation von Workshops und dem 

projektbegleitenden Management of Change.

Gerd Zülsdorf arbeitet bei der TwentyOne AG 
und unterstützt in seiner Rolle als IT-Consultant, 
Kunden in Projekten im Lotus Software Porto-
folio mit Schwerpunkt Portale. Seit 2000 ist er im 
Umfeld der Lotus Collaboration Produkte aktiv, im 
letzten Jahr schwerpunktmäßig im Bereich Lotus 

Connections und WebSphere Portal. Gerd Zülsdorf ist IBM 
zertifizierter Administrator und Entwickler für Lotus Domino, 
WebSphere Portal und hat im letzten Jahr zahlreiche Projekte  
in den Bereichen Lotus Domino und WebSphere Portal 
durchgeführt.

Administrator und Application Developer für Lotus Notes und 
Domino seit Version 4 bis hin zur Version 8.5. 

Christoph Schmid ist bei der balesio AG verant-
wortlich für die FILEminimizer-Produktlinie sowie 
für deren Weiterentwicklung. FILEminimizer opti-
miert MS Office und Bilddateien zur Reduktion 
der Datenvolumen. Daneben betreut Christoph 
Schmid das Projektgeschäft für speziell entwickelte, 

angepasste Firmenlösungen basierend auf der Server- oder 
Client-Ebene, insbesondere die neue Integration in Lotus Notes.

Peter Schöne ist Leiter des Applikation Integra-
tion Centers der itelligence AG in Bielefeld, für 
die er seit 2001 tätig ist. Davor war er bei zwei 
weiteren Business Partnern in leitenden Funk-
tionen tätig. Die Schwerpunkte seines Teams 
liegen in den Themen SAP Integration mit Lotus 

Notes und Microsoft Outlook (Duet), Lotus Notes Lösungen, 
BlackBerry Integrationen sowie SAP XI/PI. Seit 2008 gehört er 
zum Leitungsteam des DNUG Arbeitskreises Enterprise Integration.

Michael Scholz ist Oberstufenleiter und IT-Ver-
antwortlicher am Privaten Gymnasium Weierhof.  
Als Betreuer von Jugend-forscht-Projekten pflegt  
er einen intensiven Austausch mit der Industrie  
und Hochschulen. In Zusammenarbeit mit der 
Schulleitung ist er für den Aufbau von Medien-

kompetenz verantwortlich. Er ist maßgeblich beteiligt an der stra-
tegischen Planung und Neuausrichtung der IT des Gymnasiums.

Andreas Schulte ist seit 1995 für die Lotus 
Development GmbH / IBM Software Group tätig. 
Mit der Verfügbarkeit von Notes Release 2.1 in 
Deutschland begann seine Tätigkeit als An-
wendungsentwickler und Projektleiter für Notes 
bei der MB Data (RAG Konzern). 1995 wechselte 

er zu Lotus, Deutschland, und bekleidete verschiedene Funk-
tionen innerhalb des Technical Sales und des Software Ver-
triebes. Heute ist er als Software Specialist im Lotus Technical 
Sales für das Consulting und Enablement von IBM Business 
Partnern und Endkunden zuständig.

Ralph Siepmann ist seit 1992 bei Lotus und später 
IBM tätig. Angefangen hat seine Laufbahn im tech-
nischen Support für Lotus Notes/Domino in Mün-
chen, ab 1995 dann im Labor in Cambridge/Mass. 
und anschließend im Lotus Technologie Center. 
Seiner aktuelle Aufgabe als Lotus IT Architekt ist die 

Darstellung integrierter und benutzerbezogenen IT-Arbeitsplätze mit 
Schwerpunkt auf Unified Communications und Social Networking. 

Johannes Steiner arbeitet seit 2003 im E-Marketing 
der Raiffeisen Ware Austria AG, Dachorganisation 
der österreichischen Lagerhäuser. Steiner ist seit 
2009 im Konzern für das Thema CRM verantwortlich, 
unter anderem für das CRM-System X-Sell, einer auf 
die Bedürfnisse der österreichischen Lagerhäuser 

zugeschnittenen Branchenlösung zur Optimierung und Unterstüt-
zung von Marketing und Vertrieb. Die österreichischen Lagerhäuser 

sind eigenständige KMU’s, die RWA AG unterstützt als zentrale 
Organisationseinheit die Lagerhäuser in z. B. den Bereichen Marke-
ting, Recht, IT und zentralem Einkauf.

Stefan Strunk is Service Manager Mailing & 
Collaboration, Henkel AG & Co. KGaA. In his role, 
Stefan has the responsibility for the global 
messaging and collaboration environment and is 
conducting an international team for Domino and 
Sametime. Stefan ensures worldwide operational 

excellence for Domino Notes infrastructure based on ITIL processes, 
continuous improvement of messaging services, development of 
strategies for service optimization, establishment of a global 
service health observation and implementation of security and 
authorization concepts. Stefan has ten years of experience in the IT 
sector and previously held a variety of roles at Henkel including 
global project management responsibility for different Domino 
service consolidations, IT service management and operational 
vendor management. 

Lars Thielker ist seit 2007 im technischen Ver-
trieb der IBM Software Group tätig. In seiner 
Rolle als IT Specialist unterstützt er IBM Business 
Partner im Bereich Echtzeitkommunikation, Uni-
fied Communications & Collaboration – UC2 und 
Cloud Computing. Schwerpunkt seiner Arbeit ist 

die technische Vertriebsunterstützung rund um die Echtzeitkom-
munikationsplattform IBM Lotus Sametime und die Software-
as-a-Service Kollaborationsplattform IBM LotusLive.

Jacob Vinzent ist Integration Specialist für GROUP 
Live und verfügt über 15 Jahre Erfahrung in der 
IT-Branche. In der Vergangenheit war er als Projekt-
manager und Consultant tätig. In dieser Position 
hat er umfangreiche, branchenübergreifende 
Erfahrungen mit Kunden gesammelt und sich  

mit den unterschiedlichsten IT-Technologien beschäftigt. Als 
Integration Specialist bei GROUP Live ist er verantwortlich für 
die Unterstützung von unabhängigen Softwareherstellern (ISVs), 
um deren Lösungen mittels Platform-as-a-Service Cloud-fähig 
umzusetzen.

Florian Vogler ist Geschäftsführer & CTO der 
panagenda GmbH in Wien. Gleichzeitig führt er 
auch die Geschäfte der panagenda GmbH in 
Heppenheim bei Frankfurt. Zuvor lebte und 
arbeitete er unter anderem in London (UK) und 
Alicante (Spanien). Seine Wurzeln in Lotus 

Notes/Domino reichen bis ins Jahr 1992 zurück, als er seine 
Laufbahn bei der Raiffeisenbank Österreich als Administrator 
und Entwickler für damals 35.000 User (heute > 100.000) 
begann. Seit 2002 fokussiert er sich beruflich auf Client 
Management Lösungen für Lotus Notes und die Analyse und 
Optimierung von Notes/Domino Infrastrukturen. Florian Vogler 
reist viel, um mit Kunden rund um den Globus zu arbeiten und 
Vorträge auf Fachveranstaltungen zu halten.
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GROUP Business Software AG
GROUP Business Software ist führender Anbieter für „Collabo-
rative Business Solutions“ und mit seinen Geschäftsbereichen 
weltweit vertreten. GROUP Technologies, der Geschäftsbereich 
für E-Mail, Archivierung und Administration, hat sich auf die Ent-
wicklung prozessorientierter und zentraler E-Mail-Management-
Lösungen für Lotus Domino spezialisiert. GROUP Live, der Ge- 
schäftsbereich für Cloud Computing und PaaS, ist Anbieter 
leistungsfähiger Platform-as-a-Service Technologien (PaaS). 
Softwarehersteller und Unternehmen können mit PaaS ihre 
Lösungen ohne aufwendige Anpassungen Cloud-fähig machen 
und Kunden sowie Mitarbeitern als Software-as-a-Service 
(SaaS) anbieten. Zu den Kunden des Konzerns zählen mehr als 
drei Viertel der Sparkassen und Volksbanken sowie namhafte 
Unternehmen, wie Deutsche Bank, Ernst & Young, Honda, 
Heineken, Allianz und Miele. 

Aussteller und Sponsoren der Konferenz

GMI KG

Web-Enablement von
bestehenden Notes-Datenbanken
Entwicklungs-Werkzeuge
Analyse von großen 
Domino-Infrastrukturen

Haus Weilgut GmbH

CRM 
Projektmanagement & Mind Map 
ToDo Management 

ilink Kommunikations- 
systeme GmbH

Sametime (Audio- und  
Video-Integration) 
Audio und Video (für Sametime) 
UC2 (CTI Integratoren)

CONET Solutions GmbH

Web Content Management 
Portalintegration
Media Asset Management

DME by Excitor

Mobile device management 
mobile cost control 
secure mobile e-mail

B Y  E X C I T O R

Interview

Online Befragungssystem 
Automatisierte Auswertung 
Online-Reporting 

Magic Software Enterprises

Integration von Lotus mit 
anderen Anwendungen 
wie z. B.: salesforce.com 
Microsoft SharePoint 
Microsoft Dynamics CRM 
SAP R/3, A1 & SBO, etc.

PAVONE AG

Prozessoptimierung 
CRM 
SaaS

Mettenmeier GmbH  
Business Solutions

Realisierung von Geschäfts-
prozesslösungen,
Werkzeuge für 
Aktivitätenmanagement,
Branchenlösungen für 
Energiewirtschaft 

proClients GmbH

Automatisiertes Testen von 
Domino-Lösungen – AutoUser 
Speicheroptimierung von 
Domino-Servern – DSO 
Mailarchivierung versus 
Mailintegration

thetakom. gmbh

Unified Communications für Lotus Notes
Sametime mit Telefonie und Video
Click to Dial aus Notes

BlackBerry (Research In Motion)

Wireless Secure Mobile PIM/Email
Mobile Enterprise Solution
Mobile Collaboration/Instant Messaging

Schulte & Paulus GmbH – 
Business Solution

Business Solutions
Service & Support
Development

SIT Portal DXP

Portale mit IBM Lotus Notes/
Domino und XPages 
WebSphere Portal als 
Integrationsplattform 
Mobile Anwendungen mit 
IBM Lotus Notes/Domino, 
Android und Blackberry/RIM

InstallPump

installation
deployment
upgrade

TIMETOACT GROUP

Lotus Connections und Lotus Quickr
Web Content Management 
Mitarbeiter- und Organisationsportale

TwentyOne AG

Wissensaustausch
Kommunikation 
Zusammenarbeit

ZipMail - Bücker GmbH

Mail-Management-Experts
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Wie gut ist Ihr Projektmanagement?  
Wie kann die DNUG Sie dabei unterstützen,  
besser zu werden?

Ihre Ansprechpartner dafür sind

Werner Alten ist Geschäftsführer der holistic-net 
GmbH. Er verantwortet den Bereich Sales und 
nimmt zusätzlich Key Account Management 
Aufgaben wahr. Seit 2002 im IT Business tätig 
liegt sein besonderes Interesse darin, moderne 
Technologieansätze aufzuspüren und für inno-

vative Unternehmensentwicklungen effizient ins Spiel zu bringen. 
Er verfügt über langjährige Erfahrung als Unternehmensberater 
mit den Schwerpunkten Wissensmanagement, Organisations- 
und Personalentwicklung sowie der interdisziplinären Zusam-
menarbeit auf europäischer Ebene.

DNUG Enthusiast

Hermann Ballé ist geschäftsführender Gesell- 
schafter der TIMETOACT Software & Consulting 
GmbH mit Sitz in Köln. Sein Schwerpunkt liegt in 
der Beratung und IT-Projektleitung für namhafte 
Unternehmen in den Bereichen Portalentwicklung, 

Web Application Development und Enterprise Application Inte- 
gration. Mit seiner Erfahrung in Entwicklungsprojekten im Umfeld 
von Rich Client Technologien und Lotus Notes 8.x gehört er zu den 
DNUG Enthusiasten. 

DNUG Enthusiast

Dr. Olav M. Behrens ist Prokurist der PAVONE AG, 
Paderborn, und verantwortlich für die Bereiche 
Produkte, Qualität und Support. Seit 1994 leitet 
er daneben Consulting-Projekte zur Einführung 
von Projektmanagement-Methoden und -Sys-

temen. Die Verbesserung der Prozesse und des dezentralen 
Informationsmanagements bei der Kommunikation von Zielen, 
Anforderungen, Änderungen und erwarteten bzw. gelieferten 

Ergebnissen bilden dabei einen besonderen Schwerpunkt. 
Innerhalb des DNUG Enthusiast Programms ist Dr. Behrens  
der Ansprechpartner für das Thema Projektmanagement. 

Wolfgang Holler ist seit 1985 Geschäftsführer
von Haus Weilgut, Softwareanbieter für CRM  
und Projektmanagement aus Ettlingen. Aus 
eigenem Leidensdruck in zahlreichen IT-Pro-
jekten entwickelten er und sein Team die Pro-
jektmanagementsoftware MindPlan. Dafür 

wurden sie mehrfach mit dem deutschen Innovationspreis  
und in 2008 mit dem IBM Lotus Award ausgezeichnet.

Dr. Hans Leuschner hat das Projektgeschäft im 
Anlagenexport erlernt, bevor er später R&D-   
und Organisationsprojekte vorrangig in In-
dustrieunternehmen leitete. Seit 2006 ist er 
Managing Partner der GLP PA mit Sitz in Mün-
chen und Leipzig. Neben Troubleshooting in 

Projekten liegt ein weiterer Schwerpunkt seiner Tätigkeit in     
der Evaluation und dem Assessment von Projekten bzw. 
Projektmanagement-Systemen in Unternehmen.

Manfred Teske ist seit 2001 als IT-Berater in der 
Decisio Unternehmensberatung GmbH tätig.  
Er war verantwortlich für den Bereich Software- 
entwicklung Notes/Domino und wickelte die  
Softwareeinführungsprojekte bei den Kunden  
ab. 2007 verlagerte er seinen Schwerpunkt auf 

die Beratung und Unterstützung im Projekt- und Prozess-
management.

GSX - Bücker GmbH

Realtime Monitoring
Automatic Reporting

BCC

All-in-one BCC AdminSuite 
Notes Client Management
User & DB Management

Premium-Sponsor Gold

panagenda GmbH

Client Management 
Server Monitoring 
Storage Cost Reduction

Premium-Sponsor Gold

Bücker GmbH

Mail-Management and beyond

Premium-Sponsor Silber

GROUP Business Software AG

Cloud Computing 
E-Mail-Management
Notes Client-Management

Premium-Sponsor Platin

Konferenz-Sponsor Konferenz-Sponsor Konferenz-Sponsor

Wenn Sie sich in Ihrer Organisation mit dem Thema Projektman-
agement beschäftigen, werden Sie zwei Dinge sicherlich schon 
bemerkt haben: 1. es läuft nicht immer wie geplant und 2. Sie 
können nicht alle Baustellen gleichzeitig und sofort angehen. Im 
Rahmen der DNUG Konferenzen und der Online-Aktivitäten auf 
EULUC.com (http://connections.euluc.com/blogs/pm) sind wir 
als PM-Enthusiasten immer auf der Suche, wie wir Sie mit einem 
passenden Angebot zu dieser Thematik unterstützen können.

Beide Facetten, Ihren Bedarf und unser Engagement in der DNUG, 
möchten wir in diesem Jahr systematisch beleuchten. Mit Unter-
stützung der Firma GLP Giller Leuschner Partnerschaftsgesellschaft 
wird die DNUG ein für Mitglieder kostenloses Projekt Management 
Assessment anbieten. Wie bereits im DNUG Newspaper 1/2010 
angekündigt, wird die Umfrage selbst unmittelbar im Anschluss 
an die Konferenz zugänglich sein. Auf der Herbstkonferenz 2010 
werden dann die zusammengefassten Ergebnisse vorgestellt und 
diskutiert. 

Mehr zum Projekt  
Management Assessment 

Mittwoch, 9. Juni 2010 
Session 1, 11:45 - 12:30 Uhr

IBM

IBM Lotus Software


